/—\
girocard (Debitkarte) P/d

Bank

PSD Bank Miinchen eG, Sitz Augsburg Kundennummer ’

Kontonummer ’

Kontoinhaber D Frau D Herr D Eheleute

Antwort ‘

Vorname(n), Name

PSD Bank Miinchen eG ‘
Sitz Augsburg StraBe, Nr.
86135 Augsburg ‘

PLZ, Ort

Telefon tagsuber fiir Riickfragen

E-Mail

Kartenbestellung

Ich/Wir beantrage(n) die Ausstellung einer girocard (Debitkarte) und die Ausgabe einer persénlichen Geheimzahl fiir den von der Bank
bestimmten Giltigkeitszeitraum. Gleichzeitig beantrage ich die Ausstellung von girocards fir kiinftige, von der Bank bestimmte
Gliltigkeitszeitraume, sofern kein Widerruf in Textform bei der Bank eingeht.!

[[] 1. Kontoinhaber |

Vorname, Name, Kundennummer

[] 2. Kontoinhaber |

Vorname, Name, Kundennummer

|:| Bevollmachtigter |

Vorname, Name, Kundennummer

* Auf dem Chip der girocard (Debitkarte) wird das Geburtsdatum verschliisselt - also fiir Dritte nicht lesbar - hinterlegt. Dadurch ist es méglich, sich beispielsweise an Automaten, die eine
Alterskennung priifen, zu legitimieren, um die angebotene Ware zu erwerben.

Dateniibermittlung an die SCHUFA und Befreiung vom Bankgeheimnis

Die Bank Uibermittelt im Rahmen dieses Vertragsverhaltnisses erhobene personenbezogene Daten uber die Beantragung, die Durchfiihrung
und Beendigung dieser Geschaftsbeziehung sowie Daten Uber nicht vertragsgemaBes Verhalten oder betriigerisches Verhalten an die
SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden. Rechtsgrundlagen dieser Ubermittlungen sind Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b und
Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Ubermittlungen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1
Buchstabe f DSGVO dirfen nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interessen der Bank oder Dritter erforderlich ist und nicht die
Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern,
Uberwiegen. Der Datenaustausch mit der SCHUFA dient auch der Erfiillung gesetzlicher Pflichten zur Durchfiihrung von Kreditwirdigkeits-
priifungen von Kunden (§ 505a des Biirgerlichen Gesetzbuches, § 18a des Kreditwesengesetzes).

Der Kunde befreit die Bank insoweit auch vom Bankgeheimnis.

Die SCHUFA verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der Profilbildung (Scoring), um ihren Vertragspartnern
im Européaischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittlidndern (sofern zu diesen ein Angemessenheitsbeschluss der
Europaischen Kommission besteht oder Standardvertragsklauseln vereinbart wurden, die unter www.schufa.de eingesehen werden
kdnnen) Informationen unter anderem zur Beurteilung der Kreditwiirdigkeit von natiirlichen Personen zu geben. Nahere Informationen zur
Tatigkeit der SCHUFA koénnen dem SCHUFA-Informationsblatt nach Art. 14 DSGVO entnommen oder online unter
www.schufa.de/datenschutz eingesehen werden.

Elektronische Information liber ein Wéhrungsumrechnungsentgelt bei kartengebundenen Zahlungsvorgdngen
innerhalb des EWR in einer EWR-Wdhrung

Bei der Bargeldauszahlung an einem Geldautomaten oder bei der Zahlung an einer Verkaufsstelle innerhalb des Europaischen
Wirtschaftsraums (EWR) in einer von Euro abweichenden EWR-Wi#hrung * mit der oben beantragten girocard Maestro/V PAY (also z. B. bei
der Abhebung polnischer Zloty an einem Geldautomaten in Polen) wird die Bank mich iiber ein ggf. anfallendes Wiahrungsumrechnungs-

entgelt als prozentualen Aufschlag auf den letzten verfiigbaren Euro-Referenzwechselkurs der Européischen Zentralbank (EZB) kostenlos
informieren.

[] 1ch wiinsche eine Information per E-Mail an |

D Ich wiinsche eine Information per SMS an |

|:| Ich wiinsche keine Information iber ein Wahrungsumrechnungsentgelt.

* Bulgarischer Lew, Danische Krone, Islandische Krone, Kroatische Kuna, Norwegische Krone, Polnischer Zloty, Rumanischer Leu, Schwedische Krone, Schweizer Franken (als gesetzliches
Zahlungsmittel in Liechtenstein), Tschechische Krone, Ungarischer Forint (Stand 01/2021)
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Kurzanleitung zum Ausfüllen des Formulars
Sie können dieses Formular am PC ausfüllen. Dazu benötigen Sie den kostenlosen Acrobat Reader in der Version 6 oder höher.

Zum Ausfüllen des Formulars klicken Sie bitte in das erste Feld und geben die gewünschten Daten ein. Zum Bestätigen der Eingabe gehen Sie mit der Tabulatortaste/Maus in das nächste Feld. 

Nachdem Sie das Formular vollständig ausgefüllt haben, drucken Sie dieses bitte aus und schicken es unterschrieben auf dem Postweg an die PSD Bank München eG. 

Bitte speichern oder drucken Sie sich ggf. ein Durchschlagexemplar für Ihre Unterlagen, bevor Sie das Formular schließen.



Wichtige Hinweise

Bitte beachten Sie, dass fiir die girocard (Debitkarte) eine Gebiihr in Héhe von 20,00 Euro p. a. anfillt, nur bei Konten fiir Minderjahrige wird

die girocard (Debitkarte) kostenlos ausgestellt.

Bedingungen

Fir das Vertragsverhiltnis gelten erginzend die Sonderbedingungen fiir die girocard (Debitkarte) und die Allgemeinen Geschifts-
bedingungen (AGB) der PSD Bank. Die AGB und die Sonderbedingungen erkenne(n) ich/wir an. Der Wortlaut der oben genannten
Bedingungen kann im Internet unter www.psd-muenchen.de und in den Geschaftsraumen der PSD Bank eingesehen werden. Auf Wunsch

werden diese zugesandt.

Ort, Datum Unterschrift 1. Kontoinhaber/gesetzlicher Vertreter Unterschrift 2. Kontoinhaber/gesetzlicher Vertreter
Ort, Datum Unterschrift Karteninhaber (wenn nicht Kontoinhaber)
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schufa
SCHUFA-INFORMATION NACH ART. 14 DS-GVO

1. NAME UND KONTAKTDATEN DER VERANTWORTLICHEN STELLE SOWIE DES BETRIEBLICHEN
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN

SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Tel.: +49 (0) 6 11-92 78 0
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der SCHUFA ist unter der o.g. Anschrift, zu Hd. Abteilung Datenschutz oder per E-Mail unter
datenschutz@schufa.de erreichbar.

2. DATENVERARBEITUNG DURCH DIE SCHUFA
2.1 Zwecke der Datenverarbeitung und berechtigte Interessen, die von der SCHUFA oder einem Dritten verfolgt werden

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten, um berechtigten Empfangern Informationen zur Beurteilung der Kreditwirdigkeit von
natirlichen und juristischen Personen zu geben. Hierzu werden auch Scorewerte ermittelt und ubermittelt. Sie stellt die Informationen nur
dann zur Verfigung, wenn ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde und eine Verarbeitung nach
Abwagung aller Interessen zuléssig ist. Das berechtigte Interesse ist insbesondere vor Eingehung von Geschaften mit finanziellem
Ausfallrisiko gegeben. Die Kreditwirdigkeitsprifung dient der Bewahrung der Empfanger vor Verlusten im Kreditgeschaft und erdffnet
gleichzeitig die Moglichkeit, Kreditnehmer durch Beratung vor einer ibermafRigen Verschuldung zu bewahren. Die Verarbeitung der Daten
erfolgt darliber hinaus zur Betrugspravention, Seriositatsprifung, Geldwaschepravention, Identitdts- und Alterspriifung, Anschriften-
ermittlung, Kundenbetreuung oder Risikosteuerung sowie der Tarifierung oder Konditionierung. Neben den vorgenannten Zwecken
verarbeitet die SCHUFA personenbezogene Daten auch zu internen Zwecken (z. B. Geltendmachung rechtlicher Anspriiche und Verteidi-
gung bei rechtlichen Streitigkeiten, Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten, Forschung und Entwicklung insbesondere zur
Durchfiihrung interner Forschungsprojekte (z. B. SCHUFA-Kreditkompass) oder zur Teilnahme an nationalen und internationalen externen
Forschungsprojekten im Bereich der genannten Verarbeitungszwecke sowie Gewahrleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs). Das
berechtigte Interesse hieran ergibt sich aus den jeweiligen Zwecken und ist im Ubrigen wirtschaftlicher Natur (effiziente Aufgabenerfiillung,
Vermeidung von Rechtsrisiken). Es kénnen auch anonymisierte Daten verarbeitet werden. Uber etwaige Anderungen der Zwecke der
Datenverarbeitung wird die SCHUFA gemaf Art. 14 Abs. 4 DS-GVO informieren.

2.2 Rechtsgrundlagen fiir die Datenverarbeitung

Die SCHUFA verarbeitet personenbezogene Daten auf Grundlage der Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung und des
Bundesdatenschutzgesetzes. Die Verarbeitung erfolgt auf Basis von Einwilligungen (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DS-GVO) sowie auf
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DS-GVO, soweit die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen
oder eines Dritten erforderlich ist und nicht die Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz
personenbezogener Daten erfordern, Uberwiegen. Einwilligungen konnen jederzeit gegenliber dem betreffenden Vertragspartner
widerrufen werden. Dies gilt auch fiir Einwilligungen, die bereits vor Inkrafttreten der DS-GVO erteilt wurden. Der Widerruf der Einwilligung
berihrt nicht die RechtmaRigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten personenbezogenen Daten.

2.3 Herkunft der Daten

Die SCHUFA erhélt ihre Daten einerseits von ihren Vertragspartnern. Dies sind im europaischen Wirtschaftsraum und in der Schweiz
sowie ggf. weiteren Drittlandern (sofern zu diesen ein entsprechender Angemessenheitsbeschluss der Europaischen Kommission existiert
oder Standardvertragsklauseln vereinbart wurden, die unter www.schufa.de eingesehen werden konnen) ansassige Institute,
Finanzunternehmen und Zahlungsdienstleister, die ein finanzielles Ausfallrisiko tragen (z. B. Banken, Sparkassen, Genossenschafts-
banken, Kreditkarten-, Factoring- und Leasingunternehmen) sowie weitere Vertragspartner, die zu den unter Ziffer 2.1 genannten
Zwecken Produkte der SCHUFA nutzen, insbesondere aus dem (Versand-)Handels-, eCommerce-, Dienstleistungs-, Vermietungs-,
Energieversorgungs-, Telekommunikations-, Versicherungs-, oder Inkassobereich. Darliber hinaus verarbeitet die SCHUFA Informationen
aus allgemein zuganglichen Quellen wie etwa offentlichen Verzeichnissen und amtlichen Bekanntmachungen (z. B. Schuldner-
verzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen) oder von Compliance-Listen (z. B. Listen Uber politisch exponierte Personen und Sanktions-
listen) sowie von Datenlieferanten. Die SCHUFA speichert ggf. auch Eigenangaben der betroffenen Personen nach entsprechender
Mitteilung und Prifung.

2.4 Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden

Personendaten, z. B. Name (ggf. auch vorherige Namen, die auf gesonderten Antrag beauskunftet werden), Vorname, Geburtsdatum,
Geburtsort, Anschrift, frihere Anschriften | Informationen Uber die Aufnahme und vertragsgemafRe Durchfiihrung eines Geschéftes (z. B.
Girokonten, Ratenkredite, Kreditkarten, Pfandungsschutzkonten, Basiskonten) | Informationen Uber nicht erfiillte Zahlungsverpflichtungen
wie z. B. unbestrittene, fallige und mehrfach angemahnte oder titulierte Forderungen sowie deren Erledigung | Informationen zu miss-
brauchlichem oder sonstigen betrigerischem Verhalten wie z. B. Identitdts- oder Bonitatstduschungen | Informationen aus allgemein
zuganglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnisse, Insolvenzbekanntmachungen) | Daten aus Compliance-Listen | Informationen ob und
in welcher Funktion in allgemein zuganglichen Quellen ein Eintrag zu einer Person des offentlichen Lebens mit (ibereinstimmenden
Personendaten existiert | Anschriftendaten | Scorewerte

2.5 Kategorien von Empfangern der personenbezogenen Daten

Empfanger sind im europaischen Wirtschaftsraum, in der Schweiz sowie ggf. weiteren Drittldndern (sofern zu diesen ein entsprechender
Angemessenheitsbeschluss der Europaischen Kommission existiert oder Standardvertragsklauseln vereinbart wurden, die unter
www.schufa.de eingesehen werden kdnnen) ansassige Vertragspartner gem. Ziffer 2.3. Weitere Empfanger kdnnen externe Auftrag-
nehmer der SCHUFA nach Art. 28 DS-GVO sowie externe und interne SCHUFA-Stellen sein. Die SCHUFA unterliegt zudem den
gesetzlichen Eingriffsbefugnissen staatlicher Stellen.

2.6 Dauer der Datenspeicherung

Die SCHUFA speichert Informationen tber Personen nur fiir eine bestimmte Dauer. MalRgebliches Kriterium fir die Festlegung dieser
Dauer ist die Erforderlichkeit der Verarbeitung zu den o.g. Zwecken. Im Einzelnen sind die Speicherfristen in einem Code of Conduct des
Verbandes ,Die Wirtschaftsauskunfteien e. V.“ festgelegt. Dieser sowie weitere Details zu unseren Ldschfristen kénnen unter
www.schufa.de/loeschfristen eingesehen werden.
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3. BETROFFENENRECHTE

Jede betroffene Person hat gegentber der SCHUFA das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung nach Art.
16 DS-GVO, das Recht auf Léschung nach Art. 17 DS-GVO und das Recht auf Einschrankung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO.
Die SCHUFA hat fur Anliegen von betroffenen Personen ein Privatkunden ServiceCenter eingerichtet, das schriftlich unter SCHUFA
Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474 Koln, telefonisch unter +49 (0) 6 11-92 78 0 und Uber ein
Riickfrageformular unter www.schufa.de/rueckfrageformular erreichbar ist. Darliber hinaus besteht die Méglichkeit, sich an die fiir die
SCHUFA zustandige Aufsichtsbehorde, den Hessischen Beauftragten fir Datenschutz und Informationsfreiheit, zu wenden. Einwilligungen
kénnen jederzeit gegenlber dem betreffenden Vertragspartner widerrufen werden.

Nach Art. 21 Abs. 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus Griinden, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen
Person ergeben, widersprochen werden. Das Widerspruchsrecht gilt auch fiir die nachfolgend dargestellte Profilbildung. Der
Widerspruch kann formfrei erfolgen und z. B. an SCHUFA Holding AG, Privatkunden ServiceCenter, Postfach 10 34 41, 50474
Koln gerichtet werden.

4. PROFILBILDUNG (SCORING)

Neben der Erteilung von Auskiinften tber die zu einer Person gespeicherten Informationen unterstitzt die SCHUFA ihre Vertragspartner
durch Profilbildungen, insbesondere mittels sogenannter Scorewerte.

Unter dem Oberbegriff der Profilbildung wird die Verarbeitung personenbezogener Daten unter Analyse bestimmter Aspekte zu einer
Person verstanden. Besondere Bedeutung nimmt dabei das sogenannte Scoring im Rahmen der Bonitatspriifung und Betrugspravention
ein. Scoring kann aber daruiber hinaus der Erfiilllung weiterer der in Ziffer 2.1 dieser SCHUFA-Information genannten Zwecke dienen. Beim
Scoring wird anhand von gesammelten Informationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit eine Prognose Uber zukiinftige Ereignisse
oder Verhaltensweisen erstellt. Anhand der zu einer Person bei der SCHUFA gespeicherten Informationen erfolgt eine Zuordnung zu
statistischen Personengruppen, die in der Vergangenheit eine ahnliche Datenbasis aufwiesen.

Zusatzlich zu dem bereits seit vielen Jahren im Bereich des Bonitatsscorings etablierten Verfahren der Logistischen Regression, kénnen
bei der SCHUFA auch Scoringverfahren aus den Bereichen sogenannter Komplexer nicht linearer Verfahren oder Expertenbasierter
Verfahren zum Einsatz kommen. Dabei ist es fir die SCHUFA stets von besonderer Bedeutung, dass die eingesetzten Verfahren
mathematisch-statistisch anerkannt und wissenschaftlich fundiert sind. Unabhangige externe Gutachter bestatigen uns die
Wissenschaftlichkeit dieser Verfahren. Darliber hinaus werden die angewandten Verfahren der zustandigen Aufsichtsbehdrde offengelegt.
Fur die SCHUFA ist es selbstverstandlich, die Qualitat und Aktualitét der eingesetzten Verfahren regelmaRig zu prifen und entsprechende
Aktualisierungen vorzunehmen.

Die Ermittlung von Scorewerten zur Bonitat erfolgt bei der SCHUFA auf Grundlage der zu einer Person bei der SCHUFA gespeicherten
Daten, die auch in der Datenkopie nach Art. 15 DS-GVO ausgewiesen werden. Anhand dieser bei der SCHUFA gespeicherten
Informationen erfolgt dann eine Zuordnung zu statistischen Personengruppen, die in der Vergangenheit eine ahnliche Datenbasis
aufwiesen. Fur die Ermittlung von Scorewerten zur Bonitat werden die gespeicherten Daten in sogenannte Datenarten zusammengefasst,
die unter www.schufa.de/scoring-fag eingesehen werden kénnen. Bei der Ermittlung von Scorewerten zu anderen Zwecken kénnen auch
weitere Daten(arten) einflieRen. Angaben zur Staatsangehdrigkeit oder besonders sensible Daten nach Art. 9 DS-GVO (z. B. ethnische
Herkunft oder Angaben zu politischen oder religidsen Einstellungen) werden bei der SCHUFA nicht gespeichert und stehen daher fur die
Profilbildung nicht zur Verfiigung. Auch die Geltendmachung der Rechte der betroffenen Person nach der DS-GVO, wie z. B. die
Einsichtnahme in die zur eigenen Person bei der SCHUFA gespeicherten Daten nach Art. 15 DS-GVO, hat keinen Einfluss auf die
Profilbildung. Dariiber hinaus bertcksichtigt die SCHUFA beim Scoring die Bestimmungen des § 31 BDSG.

Mit welcher Wahrscheinlichkeit eine Person bspw. einen Baufinanzierungskredit zurlickzahlen wird, muss nicht der Wahrscheinlichkeit
entsprechen, mit der sie eine Rechnung beim Versandhandel termingerecht bezahlt. Aus diesem Grund bietet die SCHUFA ihren
Vertragspartnern unterschiedliche branchen- oder sogar kundenspezifische Scoremodelle an. Scorewerte verandern sich stetig, da sich
auch die Daten, die bei der SCHUFA gespeichert sind, kontinuierlich verandern. So kommen neue Daten hinzu, wahrend andere aufgrund
von Speicherfristen geléscht werden. Auflerdem andern sich auch die Daten selbst im Zeitverlauf (z. B. die Dauer des Bestehens einer
Geschaftsbeziehung), sodass auch ohne neue Daten Veranderungen auftreten kdnnen.

Wichtig zu wissen: Die SCHUFA selbst trifft grundsatzlich keine Entscheidungen. Sie unterstiitzt die angeschlossenen Vertragspartner
lediglich mit ihren Auskiinften und Profilbildungen in ihrem Risikomanagement. Die Entscheidung fiir oder gegen ein Geschaft trifft
hingegen allein der direkte Geschéftspartner. Verlasst sich ein Vertragspartner bei seiner Entscheidung Uber die Begriindung,
Durchfiihrung oder Beendigung eines Vertragsverhaltnisses maRgeblich auf das Scoring der SCHUFA, gelten ergadnzend die
Bestimmungen des Art. 22 DS-GVO. Das Scoring der SCHUFA kann in diesem Fall z. B. dabei helfen, alltagliche Kreditgeschéafte rasch
abwickeln zu koénnen; es kann unter Umstédnden aber auch dazu flihren, dass ein Vertragspartner eine negative, mdoglicherweise
ablehnende Entscheidung Uber die Begriindung, Durchfihrung oder Beendigung eines Vertragsverhaltnisses trifft. Weiterfiihrende
Informationen, wie ein Vertragspartner das Scoring der SCHUFA verwendet, kdnnen beim jeweiligen Vertragspartner eingeholt werden.
Weitere Informationen zu Profilbildungen und Scoring bei der SCHUFA (z. B. Uber die derzeit im Einsatz befindlichen Verfahren) kdnnen
unter www.schufa.de/scoring-fag eingesehen werden.

Stand: Dezember 2023
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